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AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL DES REGIERUNGSRATES

DES KANTONS SOLOTHIJRN

VOM

16~ August 1978 Nr. 4561

Die ~~eren1eindeFeldbrunflens.t.r~ikL unterbreitet dem

Regieruxigsrat die Abänderungen folgender Fläne zur Genehmigung:

a) Spezieller Bebauüngsplan ~Feldbrtu~en Ost“

b) .Sp.ezie1le~ Bebauungspi~ 3Feldbrunnenhof~i~..
mit dazugehörigen. Sonderbauvorschriften

~
Die ~ Iieg~de, geringfugige Ueberarbeitung des rec~its—

gUltigei~ spe~iel1en Bebauungsplanes “Feldbrunnei~ Ost“ (p~p~
Nr. 3l~5 ~om 27~ M~i 1977) drängte sich aus GrUnden der

Zweckmässigkeit. auf Die Aenderung des Erschlios.sungsko~zep~e5
im östlichen Teil des Baugebietes bedingte auch eine An

Passung der Bauzone Vf 1, 1, + II, Etappe,

Die ~f~en~1iche Auflage erfolgte in der Zeit vom 16, D~zember

1977 bis ~i6, Januar 1978, Innert nUtzlicher Frist wurde eine

Einsp~ache ~ingereicht, die aber gütlibh erledigt werd~n

konnte, Der Gemeinderat genehmigte aufgrund von § 15 des

Baugese~zes in seiner Sitzung vom 30. Januar 1978 die Ab—..

änderung des speziellen Bebauungsplanes “Feldbrunnen Ost“,

Formeil wurde das Verfahren riQhtig durchgef~jhrt,

belierBebauun~5lan~tFldbh

Im heute rechtsgultigen Bebauungsplan “Feldbruirnen nest“

(RRB Nr. 1242 vom 7, März 1975) •i~t die mögliche Nutzung des

Baugebietes “Feldbrunnenhof II (nördlich der Durchgangs~tr~550

T 5) mit der Ausscheidung einer W6hnzor~e W 2, 1, + II, Etappe

£estgel~gt, Mit döm vorliegenden speziellen Bebauungsp~an
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wird eine Abzonung der iffohnzone W 2, 1, + II, Etappe auf W 1,

1. + II, Etappe vorgenommen. Die durchgefährte Planänderung

ermöglicht eine bessere Eingliederung kUnftiger Wohnbauten

in das landschaftlich empfindliche. Einzugsgebiet, der unter

Schutz stehenden Villa ~~Serdang~ bzw. Schloss 11waldeggtt,

Zudem wird damit dem heutigen Trend Rechnung getragen. Zu—

sätzlich~ird ~i~m planiich.:sichergesteli-ten ~Strassern~etz

eine neü projektierte Ersc1~liessurigsstrasse fes~gelegt,~

Das t1Steiniggässli~ soll i~ach Ausbau dieser teilweise

parallel dazu verlaufenden~Erschliessungsstrasse die Funktion

eines Fussweges übernehmen~ Duro1~. die erwäiinten Planänderungen

wird das Wohn~e15iet nördlich der Villa ~‘Serdang~ optimal

erschlossen. Mit der regierungsrätliohen Genehmigung des

pe~iö11eii ~B~b~uungsp]~ ~ ~d~,örf ~a ~i~±geii ~i~i~bau

vorschriften werden die Vorau~~tzungen geschaffen, die

heute i.införmigen Bauparzellen zweckmässig zu gestalten..

Die: öffentlichö Auflage erfolgte in der Zeit vöm 16, Dezember

1977 b±s 16 Januar 1978, Während der gesetzlibhen Frist

wurde keine Einsprache eingereicht. Der Gemeindörat ge

nehmigte aufgrund von § 15 des Baugesetzes an seiner Sitzung

vom 30. Januar 1978 den speziellen Bebauungsplan t!FeJ,.d_.~

brunn~nho±~‘ mit de~ d~.zugehörigen Sonderbauvorschriften,

Formell wurde das Verfahren richtig durchgefUhft,

Es wird

beschlossen:

1. Die Abänderung des sp~zieiIen Bebauungsplanes. t1FeJ •~ien 0st~

sowle der spezielle Bebauungsplan t~Feldbrunnenhof~ mit ~1en

dazugehörigen S~n~.erb~yprsohriften der Einwohnergemeind.e

Feldbrunnen—St, NilUaus we±~den genehn~igt.

2, Die Gemeind~ wird verhalten, dem Amt ftir Raumplanung bis zum

50,~ Septe~ber 1978 noch je 4 Plane (inkl, Sonderbauvorschriften)

wövon je ein Planexemplar auf Leinwand aufgezogen, zuzustellen,
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Die Pläne sind mit dem~der Gemeinde zu

versehen

3, Bestehende Pläne verlieren ihre Rechtskraft soweit sie mit
den vorliegenden in Widerspruch stehen.

Genehmigu.ngsge~~jj~~. Fr... 300...--

Publikationslrosten, Fr~ l8~——

Fr. 318,——
(Staatskanzlei Nr. 388

Der Staatsschrejber:

~

)KK

Bau—Departenient (2) Bi
Kant: Hochbauarnt (2
Kant. Tiefbauamt (2
Amt fUr Wasserwirtschaft (2)
Rechtsdienst des Bau~Departementes
Amt fUr Raumplanung (3), mit Akten und •e l~ en. Plan
Kreisbau~t 1, 4500 Solothurn, mit ~e 1 en. Plan fol t s äter
Amtsohreiberei Lebern, 4Soo Solothurn, mit e 1 en, Plan fol t

Kant. Finanzverwaltung (2)
Sekretariat der Katasterschatzung (2),

Ammam2amt der EG, 4532 Feldbr~2ell_5t, Niklaus
Baukommission der EG, 4532 Feldbrunnei25t Niklaus, mit e 1 en,

Plan fol t s äterIngenieur~~j~0 Studer ± Manch, Baselstrass~ 532 Feldbru~en_

St. Niklau5

attpublikation:
Die Abänderung des spez, Bebauungspl~~~5 ~‘Feldbrua~en Osttt sowie
der 5~CZ. Bebauungsplan ~Feldbru~e~Qf El mit den dazugeh~rjgen
Sonderbauvorschriften de±~Feldbr,~enSt
Niklaus werden genehmigt,




